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ilmöfJHffa IttUfîiteg
Abonnementspreis :

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Ini'and. „ 20 „ „

Für Vereinsmitglieder :
Ausland. Fr. iS per Jahr
Inland. „ 16 „sofern beim Herausgeber

abonnirt wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Commissionsverleger
und alle Buchhandlungen

8c Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben

von

Ä. WÄLDNER
j_? Brandschenkestrasse (Selnau) ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. — Commissionsverlag von Meyer & Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite: Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Cöln Frankfurt
a. M., Hamburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg, Stuttgart,

Wien, Prag, Strassburg

i. E., London, paris.

des Schweizer. Ingenieur- & ArcMtecten-Yereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bä X. ZURICH, den 8. Oetober 1887. N£ 15.

Wichtig für Dampfkesselbesitzer.

^ÏMMMIM Eucalyptus-Extract.

Mittel
zur Beseitigung und zur
Verhütung des Entstehens

von

ÏÏ Kesselstein

'S|lMj@WE.l, wurde. - (M63t6Z)

-A-llein-"Vertrieb _

__Louis Kitz in Basel.

e&üYPT

ace«»««»*
; : >

7

¦77m

C JSclilickeysen,
Berlin S. 0., Wassergasse 18

älteste und grösste Specialfabrik für Maschinen zur

Ziegel-, Torf-, Thonwaareii- und lörtelfaMMioii

Pressen «.
empfiehlt ihre

Kiegel aller Art,
Dach- u. Falzziegel.
Flurplatten,
Pflasterziegel,
Chamotteziegel,
Thonröhren,
Er-pnlïer,Holzkohlenbriqnettes.

TTionsclmeider at
Cement,
Chamotte,
Steingut,
Porzellan,
Eisengiessereien,
chemische Fabriken.
Töpfereien,
Betonbereitung.

Schweiz, Erd-Closets-Fabrik
von Alex. Kuoni, Chur.

Preis-Courants und Zeugnisse franco zur Verfügung.
Vertreter für die deutsche Schweiz: (M6212Z)

Herr Gottfried Schuster, Claridenstrasse 30, Zürich.

Steinbruch-Gesellschaft Ostermundigen
"bei Bern. (M5013Z)

Blauer und gelber Sandstein. Lieferung als Rohmaterial
aufs Mass in jeder Grösse oder behauen nach Plänen und Zeichnungen.

Näfelser Denkmal.
Programm zur Einreichung von Entwürfen.

Zur Errichtung eines Denkmals in Näfels zur Erinnerung an die
Heldenthat der Glarner vom 9. April 1388 eröffnet der Regierungsrath
des Cantons Glarus unter Architecten und Künstlern eine Concurrenz
zur Einreichung genereller Entwürfe nach Massgabe folgenden
Programms:

1. Das beim zweitletzten Gedenkstein, auf einer kleinen
Bodenerhöhung (circa i1/. Meter), in Näfels — 170 Meter vor. der Kirche
entfernt, auf freier Ebene, im Angesicht der gewaltigen Hochgebirgs-
natur — zu errichtende Denkmal soll in einfacher, grosser, ernster,
würdiger und eigenartig bezeichnender Weise erinnern an den
glorreichen Kampf und Sieg, der die Unabhängigkeit des Vaterlandes
begründete.

2. Die Concurrenz findet unter Schweizern im In- und
Auslande statt.

3. Den Entwürfen, welche aus Grundriss, Haupt- und
Seitenansicht nebst Querschnitten im Masstab von 1 : 20 bestehen sollen, ist
ein Kostenvoranschlag für vollständige Aufstellung des Denkmals mit
Inbegriff der Erd-, Maurer-, Steinhauer- und Sculpturarbeiten, nebst
Einfriedungen, Stützmauern, Balustraden, Treppen — aber ohne
Zufahrtswege, Honorar, Liefern der Arbeitspläne und Leitung der Arbeiten
— beizulegen. Ueber die von den Concurrenten proponirten Materialien
ist genaue Auskunft zu geben, und sind eventuell Muster einzusenden.
Die Kosten des fertig erstellten Denkmals sollen (ohne Zufahrtsweg,
Ausfertigung der Pläne und Bauleitung) Fr. 15 000. — unter keinen
Umständen übersteigen. Projecte, die letztere Summe übersteigen,
werden von der Concurrenz ausgeschlossen.

4. Das Denkmal muss bis Ende März 1888 fix und fertig erstellt
sein können. Es steht den Bewerbern frei, den vorgelegten Zeichnungen
Modelle in Gyps oder Thon und perspectivische Ansichten beizufügen.

5. Zur Beurtheilung wird das Preisgericht zusammengesetzt wie
folgt : Aus den Herren

Nationalrath Vögelin, als Vorsitzender, in Zürich.
Oberst Steinhätislin in Bern.
Architect Vischer-Sarasin in Basel.
Schulinspector Heer in Mitlödi.
Professor Schneider in Näfels.

6. Die mit einem Motto versehenen Entwürfe und Modelle sind
bis spätestens den 15. November Abends franco auf der Regierungs-
canzlei in Glarus zu deponiren mit Beilage eines versiegelten Couverts,
welches Name und Adresse des Bewerbers enthält. Dieses Couvert
wird erst nach dem Urtheil des Preisgerichtes geöffnet.

7. Es werden drei Preise ertheilt, nämlich :

I. Preis Fr. 300. —,
II. „ „ 200. —,

III. „ „ 100. —.
8. Die gekrönten Arbeiten bleiben Eigenthum des Cantons Glarus,

dürfen jedoch nur zur Ausarbeitung des definitiven Projectes des Nä-
felser Denkmals verwendet werden. Das Vervielfältigungsrecht bleibt
dem Verfasser vorbehalten.

Die nicht prämiirten Entwürfe werden den Autoren franco
zugesandt.

9. Sämmtliche eingelangte Entwürfe werden 2 Tage vor und
8 Tage nach dem Spruche des Preisgerichts auf der Regierungscanzlei
öffentlich ausgestellt.

Programme sind auf der Regierungscanzlei erhältlich.
Glarus, den 6. Oetober 1887.

Namens des Regierungsrathes,

(M6384Z)
Der Landammann: E. Blumer.

Der Rathsschreiber: B. Zwicky.
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Die Maschinenfabrik Oerlikon b. Zürich

_=_j*
empfiehlt sich für

Electrische Beleuchtmigs-Aiüagm
Schnellgehende Dampfmaschinen, neuester

Construction, speciell zum directen Antrieb von
Maschinen.

^ Electrische Kraftübertragungs-Anlagen
B für (M 6252 Z)

Beleuchtuns. und industrielle Zwecke.

Volle Garantie für tadellosen Gang. Höchster Nutzeffect.

m ami

Aussersihl.
Ausschreibung von Bauarbeiten.

Die Erd- und Maurerarbeiten für das grosse Schulhaus an
der Hohl- und Brauerstrasse im Betrage von ca. 95 000 Fr. sind in
Accord zu vergeben. Die bezüglichen Pläne, Vorschriften und Ooncur-
renzbedingungen liegen beim bauleitenden Architecten, Herrn E. H. Müller,
Gartenhofstrasse Nr. i zur Einsicht auf, woselbst auch die
Eingabeformulare bezogen werden können. Uebernahmsofferten sind versiegelt
und mit der Aufschrift: „Angebot auf Bauarbeiten für die neuen
Schulgebäude" bis spätestens Montag, den 17. Oetober Abends 8 Uhr an
den Präsidenten der Commission, Herrn C. Schweizer, Badenerstrasse
Nr. 8 einzureichen. 'OF6009) (M6381 Z)

Aussersihl, den 7. Oetober 1887.

Die Schulhausbaucommission.

Kortechaalen für RohrumMllung D. R. P.

A

Korkisolirmasse Selbstanbringen

Korksteine D.R.P.
zum Eindecken stationärer Kessel, für Dachisolirung, Eiskeller, leichte
Zwischenwände, unter Fussboden, für feuchte Wände u. s. w. (M5016Z)

GRÜNZWEIG & HARTMANN in LUDWIGSHAFEN am Rhein.

Cementwalzen und Fugeneisen
liefert AlpliOllS Crlutz-Blotzheim, SolO-Imril. (M5845Z(

Usine à louer ou à vendre.
Dans une position magnifique au bord d'un cours d'eau avec

force disponible de 100 chevaux au minimum. Turbine et roue hydraulique.
Vastes dégagements, plusieurs bâtiments disposés aujourd'hui pour scieries
commerce de bois, mais pouvant être aménagés pour toute autre industrie,
tels que fabrique de chaux etc. Proximité d'une gare de chemin de fer
et d'une petite ville, 5 minutes. Pour renseignements détaillés.

S'adresser à Fritz Robert, architecte,
(M 6166 Z) Chaux-de-fonds.

Schilfbretter.
System Giraudi

sind stets vorräthig in Prima-Qualität bei (M 5342 Z)

JE. GIBAUDI& C°-
(O.H. 2457) Sihlstrasse 46, ZÜRICH.

M. Kramer, Zürich.
38 Bahnhof-trasse 38

Tapeten
von den einfachsten bis zu
den hochfeinsten Genres. Für
Architecten, Baumeister, Unternehmer

bedeutenden Rabatt. (M6207)

Holzcementdächer,
acht Häusler'sche empfiehlt

C. F. Beer, Eupen.
Vertreter werden noch

angestellt! (Ma 99/6 F)

Zu verkaufen.
Ein grösseres altes gut

eingeführtes

Cementbauffeschäft
mit Baumaterial-Handlung,
mit oder ohne Immobilien, für einen
Jüngern tüchtigen Baumeister
glänzendes Auskommen.

Anfragen sub Chiffre Q 705 an
die Annoncen-Expedition von
Rudolf Mosse, Zürich. (M6233Z)

Kein Zuschlagen derThüren

mehr möglich!
Die Eisenwaarenhandlung v. F.

Bender in Zürich empfiehlt

Selbstthätige

geräuschlose Thürschliesser

vollkommenstes dauerhaftestes
System.

Verhindern absolut das harte Zu
schlagen der Thüre und bewirken
dennoch völliges Schliessen
derselben. (OF 5931) (M 6341 Z)

In 5 Grössen vorräthig. Preis-
courant zu Diensten.

Bruchleidende
•finden Rath und Hülfe durch
|das Schriftchen (M5289Z)

|„die Unterleibsbrüche und j|ihre Heilung ein Kath-I
yeber für Bruchleidende" |

Iwelches gratis und franco durch
¦die Buchhandlung von J. Wirz
|in Grrüningen zu beziehen ist.

E.ine

Maschinenfabrik
sucht einen selbstständigen

Constructeur,
erfahren im Bau von Dampfkesseln

und Dampfmaschinen ;
sowie einen selbstständigen
Constructeur, erfahren im Bau von
Tenderlocomotiven. Gefl.
Anträge sind mit Angabe der
Ansprüche unter K. 1419 an Rudolf
Mosse, Frankfurt a. M. zu
richten. (M a 2539 P)

Ia Dachpappe
liefert (M15013Z)

Alphons Crlutz-Blotzheim,
Solothurn.

Zu kaufen oder miethen gesucht
Ein Laufkrahnen

Frutiger Eüttimann & Cie.,
(M6375Z) Bern.

»erlag B. 3. .$. SBotjjt in 2Betntor.

Die Anlage
vom

r beiterwohnuiigenA
wirthschaftlichen, sanitären und

technischen Standpunkte,
mit

einer Sammlung von Plänen
der besten Arbeiterhäuser

Englands, Frankreichs und Deut¬

schlands,
dargestelt von

RUDOLF MANEGA,
Zweite durchgesehene und

vermehrte Aullage.
Mit einem Atlas

von 16 Tafeln, enthält 129
Figuren, gr. 8. Geh. 10 Fr.
Vorräthig in allen Buchhandlungen ;

in Zürich in der Buchhandlung
von Meyer & Zeller am
Rathhausplatz. (M6315Z)

Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse
Alleinige Inseratenannahme

für die Schweiz. Bauzeitung.

Submissions-Anzeiger.
Termin Behörde Ort Gegenstand

10. Oct. Gemeindrath Itingen, Baselland Herstellung einer Wasserversorgung mit Hausleitungen und Hydranten.

11. „ Kirchenpflege Wipkingen b. Zürich Neubau des Treppenhauses an der Kirche.

IS- » Fr. v. Salis, Ingenieur Chur Herstellung der II. Section der Strasse Arosa-Langwies. Veranschlagt zu 70000 Fr.

'5- „ Strassen-Commission Horgen, Ct, Zürich Correction der Sihlthalstrasse.
16. „ Direction der öffentlichen Zürich Die Bauarbeiten des I. und II. Baulooses der Limmatcorrection. Veranschlagt zu

Arbeiten 36029 Fr.

i7- „ Schulhausbau-Commission Aussersihl b. Zürich Erd- und Maurerarbeiten für das grosse Schulhaus. Veranschlagt zu 95 000 Fr.

20. „ P. Näf Menznau, Ct. Luzern Herstellung der öffentlichen Güterstrasse Galgenberg-Geiss.
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